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Ihr dankbarer  
Förderverein 
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vom Bezirk Schwaben 

 für den langjährigen ehrenamtlichen Einsatz  
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Jubiläen in 2022 

Die allerbesten Wünsche zum Geburtstag 

und zu den jeweiligen Jubiläen überbringt 

der Förderverein Wärmestube seinen Mit- 

gliedern, Förderern und Sponsoren. 

 300 Jahre Hotel Maximilians Augsburg 

 200 Jahre Stadtsparkasse Augsburg 

 100 Jahre Arbeiterwohlfahrt Augsburg 

 85. Geburtstag Mitglied Ernst Geiger 

 80. Geburtstag Mitglied Bernd Kränzle, 3. Bürgermeister 

 80. Geburtstag Dieter Henle 

 77. Geburtstag Firma Schuster Klima Lüftung, Friedberg 

 75. Geburtstag Mitglied Gudrun Ehlert 

 75. Geburtstag Mitglied Sybille Peitsch 

 75. Geburtstag Mitglied Rudolf Trinker 

 75. Geburtstag Mitglied Ute Raab 

 70. Geburtstag Mitglied Maximiliane Pauler 

 70. Geburtstag Mitglied Sieglinde Wiesniewski 

 70. Geburtstag Frau Rosmarie Schweyer 

 65. Geburtstag Lothar Sigl, Präsident AEV 

 65. Geburtstag Mitglied Josef Frank 

 65. Geburtstag Mitglied Gertraud Schreier 

 65. Geburtstag Mitglied Dr. Christian Fackler 
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Spendenkonten des Fördervereins:  
Stadtsparkasse Augsburg: IBAN: DE71 7205 0000 0000 0375 15         
Sparkasse Schwaben-Bodensee: IBAN: DE07 7205 0101 0030 3498 07         
VR Bank Augsburg Ostallgäu.: IBAN: DE39 7209 0000 0001 4015 05         

Den Mitgliedern des Fördervereins Wärmestube SKM-Augsburg e.V. ein 
ganz herzliches Dankeschön für ihr Dabeisein und die immerwährende  
wertvolle Unterstützung.  

Einen ganz besonderen Dank unserem Schirmherrn  
FCA-Präsident a. D. und Ehrenbürger der Stadt Augsburg  

Herr Walther Seinsch  
für seine von ganzem Herzen großartige Unterstützung. 

Den Ehrenamtlichen, welche sich bei Aktionen einbringen, wie z.B.  Mar-
lies Dirr, Ulla Schmid, Rupert Schmid,  Gerhard Völk und Hans Stecker ei-
nen ganz herzlichen Dank für den allezeit unentgeltlichen ehrenamtli-
chen Einsatz. Auch unseren beiden ehrenamtlichen Revisorinnen Ger-
trud Miller und Elisabeth Will sprechen wir unseren Dank aus. 
Danke allen, die sich ehrenamtlich für den Förderverein einbringen und das 
kostbarste spenden, was sie besitzen: Für uns nicht selbstverständliche 

ihre Zeit. 

Wir wollen nicht vergessen, allen Spendern, Sponsoren (vertreten in unse-
rem Internetauftritt), Freunden, Gönnern und Unterstützern des För-
dervereins ein ganz herzliches Dankeschön zu überbringen.  

Dank an die Medien 

Zuallererst einen ganz aufrichtigen Dank an die  

Augsburger Allgemeine, Augsburg Journal und Stadtzeitung für 

ihre liebe, nicht für uns selbstverständliche Unterstützung. Es war und ist uns von 
ganz großem Nutzen. Ohne Sie alle können wir im Ehrenamt nichts bewegen.   

Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
Für die großartige immer wieder kehrende Berichterstattung über den Förderverein 
Wärmestube SKM-Augsburg e.V.  möchten wir uns an dieser Stelle bei den  

Medien in Wort, Sprache, Bild  
und deren für die Sache sehr aufgeschlossenen Mitarbeitern ganz herzlich bedanken 

Danke unserem Lektor Vorstandsmitglied Dr. Martin Miller..   

Klinkertorstr. 12 
86152 Augsburg 
Tel. 0821/45045830 

Förderverein  
Wärmestube  
SKM-Augsburg e.V. 

www.waermestube-augsburg.de      info@waermestube-augsburg.de 
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Firmgruppe der Pfarrei St. Blasius, Hirblingen, 

Als Firmprojekt unter Michaela Schmidt nahmen sich die Schülerinnen 
vor, Kuchen zu backen und diese nach den Gottesdiensten zum Verkauf 
anzubieten. Bei einem Informationsbesuch im Zelt der Wärmestube 
konnte Vorstandsmitglied Hans Stecker einen sehr beachtlichen Geldbe-
trag entgegen nehmen. Alle zusammen freuten sich über diesen großen 
Erfolg. Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei den Schülerin-
nen, die das Kostbarste was es gibt, ihre Zeit, für einen guten Zweck ein-
bringen. Herzlichen Dank allen Beteiligten. 
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Jubiläen in 2022 

 

 65. Geburtstag Mitglied Dr. Elfi Moder-Frei 

 65. Geburtstag Mitglied Martin Nugent 

 65. Geburtstag Mitglied Kornelia Gramec 

 65. Geburtstag Mitglied Adriaan Hendrikx 

 65. Geburtstag H.H. Bischof Dr. Dr.  Anton Losinger 

 60. Geburtstag Mitglied Renate Duttler 

 60. Geburtstag Mitglied Erw. Sr. M. Carissima Fendt 

 60. Geburtstag Mitglied Carolin Arck 

 60. Geburtstag Mitglied Dr. Pia Haertinger 

 60. Geburtstag Mitglied Christa Mayer 

 60. Geburtstag Mitglied Ria Goosmann 

 55. Geburtstag Mitglied Christiane Schmid 

 50. Geburtstag Mitglied Manfred Bauer 

 50. Geburtstag Drogenhilfe Schwaben 

 40. Geburtstag Mitglied Stefanie Sommer 

 40 Jahre Universitätsklinikum Augsburg 

 30 Jahre St. Vinzenz Hospiz 

 10 Jahre Haus der Stifter 

 10 Jahre Förderverein Wärmestube SKM-Augsburg e.V. 
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Menschen in Not  
Immer mehr Bedürftige finden sich vor der Augsburger Wärmestube ein. Zum 
einen sind es Obdach-und Wohnungslose, Arme und bedürftige Mitbürger, die 
mit Speisen und Lebensmitteln versorgt werden. Zum anderen geflüchtete 
ukrainische Frauen mit ihren Kindern, die früh morgens ab 8 Uhr um Hilfe 
bitten und versorgt werden sollen. Was die Wärmestube nicht alleine leisten 
kann. Deshalb wurde der Förderverein gebeten, ob er denn nicht Lebensmittel 
in größeren Umfang besorgen könnte. Ulla Schmid und Hans Stecker waren 
wieder tagelang telefonisch unterwegs um es dann doch unter größten Schwie-
rigkeiten zu schaffen. Gemüsekonserven, Milch, Kaba, Kaffee, Teigwaren, 
Reis, Soßen und Suppen, kleine Süßigkeiten, Kekse und Schokolade für Kin-
der, Würstl im Glas, Streichkäse, Fischkonserven und länger haltbare Brote 
und dieses Alles im Wert von  33.000,00 Euro.  
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Max-Gutmann-Stiftung 

Danke unseren lieben Unterstützern und Förderern 

weitere liebe Spender unter www.waermestube-augsburg.de 

Herr Michael Nuber 
Augsburg 



 

 58  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Regionalleiterin der VR Bank Augsburg Ostallgäu, Martina Gabriel, 
übergab bei einem Informationsbesuch an Ulla Schmid und Hans Ste-
cker vom Förderverein Wärmestube einen Spendenscheck in Höhe von 
1.000 Euro. Der Betrag ist als Unterstützung zum Kauf fossiler Brenn-
stoffe für das Zelt (Ersatz für die Wärmestube) gedacht. Liebe, verehrte 
Frau Gabriel, liebe VR Bank, der Förderverein bedankt sich ganz herz-
lich für diese großzügige Unterstützung. 

Eine langjährige treue Familie aus Gröbenzell 
spendete einen schönen Betrag, zweckgebunden zur Winterunterstüt-
zung bedürftiger Personen. Liebe Grüße nach Gröbenzell und einen 
ganz großen herzlichen Dank über diese jahreslange finanzielle Unter-
stützung bedürftiger Menschen der Wärmestube. 
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Die fleißigen 
Ehrenamtli-
chen vom 
Einpacke-
Dienst. Da-
runter vier 
geflüchtete 
Frauen aus 
der Ukraine. 
D A N K E 

Alle georderten Waren wurden in die große Lagerhalle der Firma Gesa nach 
Augsburg angeliefert und bei einer arbeitsreichen Einpack Aktion in Stoffta-
schen zu einer wöchentlichen Ration zusammengestellt. Tags darauf kamen die 
Taschen den Bedürftigen, nach Prüfung der Berechtigung durch die Sozialar-
beiter, zu Gute. Beide Vorstandsmitglieder freuten sich sehr, diese mühsame 
und sehr zeitaufwendige Kaufaktion zu Gunsten der Bedürftigen gestemmt zu 
haben. Den großen Lebensmittel – Unternehmen und deren Leitungen, welche 
nicht namentlich genannt werden wollen, sei für die Organisation und Bereit-
stellung der Waren von Herzen gedankt. Vor allem im Namen unserer aller 
bedürftigen Mitmenschen. Der Förderverein freut sich sehr hier etwas ge-
schafft zu haben, was im ersten Augenblick unmöglich war. Siehe Pressemittei-
lungen über teilweise leere Regale. 

Hindermayr Versicherungen Nordendorf unterstützt den Förderverein  
Familie Hindermayr aus Nordendorf bedachte den Förderverein mit 
einer Spende von 1.000 Euro für Projekte der Wärmestube. Darüber freu-
te sich der Förderverein sehr. Liebe Grüße nach Nordendorf und einen 
ganz großen herzlichen Dank. 
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FEY Lamellenringe Königsbrunn 

Im Bild links: 
Elke Fey und im 
Bild rechts: Pe-
ter Holzheu. 
Das Unterneh-
mer-Ehepaar 
unterstützte die 
Lebensmittel-
Kaufaktion mit 
10.000 Euro. 
Der Förderver-
ein bedankt sich 
ganz herzlich 
für die überaus 
großzügige Un-
terstützung. 

Impressionen von den Einpack-Aktionen 

Firma Gesa Hygienetechnik, Augsburg 
Lieber, verehrter Herr Schönfelder, der Förderverein bedankt sich ganz 
herzlich für die wiederum gewährte Gastfreundschaft in Ihrem Unter-
nehmen anlässlich der Lebensmittel-Einpack-Aktionen für  Bedürftige 
der Wärmestube und ukrainischer Flüchtlinge und deren Kindern. 
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Förderverein Wärmestube-SKM Augsburg e.V. 

Klinkertorstr. 12, 86152 Augsburg 

Tel. 0821/45 04 58 30, Fax: 0821/45 04 58 31 

E-Mail: info@waermestube-augsburg.de 

www.waermestube-augsburg.de 

  

Mitgliedsantrag  

Ich möchte Mitglied des Fördervereins Wärmestube-SKM  

Augsburg e.V. werden: 

  

__________________________________________ 

Familienname / Vorname  

__________________________________________ 

Straße  

__________________________________________ 

PLZ/Ort  

__________________________________________ 

Geburtsdatum  

__________________________________________ 

Datum / Unterschrift  

Ich ermächtige Sie widerruflich, den Mitgliedsbeitrag  

in  Höhe von ……...….€ (mind. 20 €) jährlich  

von folgendem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 

  

IBAN ______________________________  

Bank  ______________________________  



 

 56  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

 
2. Vorstand Manfred Schönfelder 
bedankte sich ganz herzlich bei allen 
Anwesenden für Ihre Treue zum 
Förderverein und die langjährige 
Unterstützung. Sei es von den Mit-
gliedern, den Sponsoren, Förderern, 
Politik und allen Wohlgesonnenen. 
Es war ein wunderschöner Abend. 

D a n k e 
An Sie Alle, auch an 
die, die an diesem 

Abend nicht anwesend 
sein konnten. Sie ha-

ben zu dem Erfolg des 
Fördervereins in zehn 
Jahren ganz maßgeb-

lich beigetragen. 
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Anstehen vor der Wärmestube für die 
Lebensmittel-Taschen 
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Herr René Gerbert, 
Business Develop-
ment Manager der 
Dachser SE  
Gersthofen,  
trat in den Förderverein als 
150. Mitglied ein. Der För-
derverein freut sich sehr Sie 
in seinen Reihen begrüßen 
zu dürfen. 

Herr Albert Kling, Altbürgermeister der Stadt Friedberg 
Lieber verehrter Herr Kling, der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für 
Ihre sehr großzügige Spende, die wir selbstverständlich wieder im Sinne der 
Bedürftigkeit einsetzen werden. Herzlichen Dank und liebe Grüße nach  
Friedberg. 

Humanitas Aichach e.V. 
Einen ganz lieben Dank an Sie, lieber, verehrter Herr Pfundmeier (2. 
Vorstand), und an Ihr Humanitas-Mitglied Herrn Heib für diesen über-
aus intensiven Einsatz zur Beschaffung großer Mengen Lebensmittel. 
Danke Herr Heib für Ihre Beziehung zu diesem Großhändler. 

Bild Mitte: Herr René Gerbert, rechts Ulla 
Schmid, FV und links Hans Stecker, FV. 
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Mitglied Barbara Schlosser aus Rüsselsheim. 
Einen ganz lieben Dank an Dich, liebe Barbara, für Deine tollen Fotos 
von unserem Festabend. Herzliche Grüße in die Ferne sendet Dir Deine 
Freundin Ulla . 

Auf ausdrücklichen Wunsch von Ulla Schmid und Hans Stecker wur-
den zum Festabend auch Bewohner des Wohnprojekts Stettiner Straße 
eingeladen. Dem Förderverein war dieses ein ganz besonderes Anlie-
gen. 

Zum Nachhauseweg bekam jeder Anwesende noch eine Geschenk-
tasche (Spende Furtmayr‘s Werbemittel) befüllt mit einem Kuchenherz 
(Spende: Mineralöl Killisperger), und dem Buch „Best of Augschburger 
Ofa-Blättle (Spender der Kosten dem Förderverein namentlich be-
kannt, soll jedoch anonym bleiben). 
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Seit Gründung des Fördervereins über-
nimmt Frau Marianne Korb (Bild 
oben) die gesamten Kosten für die 
Speisen bei der Obdachlosen-
Weihnachtsfeier. Hans Stecker bedank-
te sich für diese großzügigen Gesten 
mit einem Blumenstrauß. Bild links: 
Das Geburtstagsgeschenk von Frau 
Korb an den Förderverein und dazu 
noch ein schöner Obolus. Vielen 
Dank! 
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Galeria Karstadt Kaufhof  Augsburg 

Ganz viele erlesene Oster-Süßigkeiten durfte der Förderverein zur Weitergabe 
an die Bedürftigen der Wärmestube entgegen nehmen. Der Förderverein be-
dankt sich ganz herzlich bei der Leitung und der stellvertretenden Leitung des 
Warenhauses Karstadt und vor allem bei den mitfühlenden Mitarbeitern des 
Warenhauses. Wir haben uns über diese köstliche Spende sehr gefreut. 
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Ein unvergesslicher Tag für Kinder  
und Mütter aus der Ukraine 

Rechts im Bild: Peter Holzheu und Elke Fey, Unternehmerpaar aus Königsbrunn, die 
zu diesem schönen Tag für die Mütter und Kinder als Gastgeber einluden. 

 
Auf Vermittlung der Vorstandsmitglieder 
Ulla Schmid und Hans Stecker durften 45 
Kinder und Mütter einen unvergesslichen 
Tag, auf Einladung des Unternehmerpaars 
Elke Fey und Peter Holzheu, im Zoo ver-
bringen. Beide ließen es sich nicht neh-
men, die Eingeladenen am Eingang zum 
Zoo in Empfang zu nehmen. Für Kinder 
und Mütter mit ukrainischem Pass war 
der Eintritt frei. Für die übrige Begleitung 
wurden die Kosten übernommen. Frau 
Fey und Herr Holzheu begleiteten alle 
zum Eisstand und hier durfte jeder sich 
sein Eis aussuchen. Liebevoll kümmerten 
sich beide Unternehmer um ihre Gäste. 
Nach einer, von allen bestätigten, ausführ-
lichen Zoo-Erkundung wurde noch zum 
Besuch in die Zoo-Gaststätte eingeladen.  
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Ulla 
Schmid 
und Hans 
Stecker, 
Gründer 
des För-
dervereins 
wurden am 
Festabend 
geehrt.  
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Weitere liebe Gäs-
te des Abends. 
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Hier hatte sich der Gastwirt eine 
Überraschung einfallen lassen. Alle 
Speisen und Getränke waren extra 
in ukrainischer Sprache gedruckt. 
Mit großem Hallo wurden die 
Pommes und alle anderen Speisen 
begrüßt. Wie sagte eine ukraini-
scher Junge zu Stecker: „Nach vie-
len Monaten durften wir uns in 
einem Gasthaus wieder Speis und 
Trank aussuchen.“ und eine Mutter 
konnte es nicht glauben, dass hier 
für 45 Personen und deren Beglei-
tung die gesamte Zeche von Elke 
Fey und Peter Holzheu beglichen 
wurde. Zu Stecker sagte sie: 
„Warum machen Sie das alles für 
uns?“. Ja, darauf konnte man nur 
antworten: „Weil es uneigennützige 
Menschen mit sehr großem Herzen 
gibt.“ Das verstand (es wurde über-
setzt) die Frau und es kullerten ihr 
Tränen über die Wangen. Ein 
schöner und unvergesslicher Tag 
für die vom Krieg gebeutelten 
Menschen. Der Abschied war von 
großer Dankbarkeit geprägt. 

 
 
Die ukrainischen Mütter 
bedanken sich bei Peter 
Holzheu und Elke Fey 
ganz herzlich für diesen 
schönen Tag im Zoo. 
Rechts im Bild: Lena 
Heck, SKM, die dol-
metschte. 
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Firma Hirschbeck Siebdruck, Augsburg, 
bereitete beide Fahrzeuge wieder kostenlos 
sehr schön auf. Der Förderverein bedankt 
sich ganz herzlich bei den beiden Unter-
nehmensdamen und den Mitarbeitern für 
vorzügliche Arbeit. 
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Bild oben links: MdL 
Johannes Hintersber-
ger und rechts außen 
Frau Ellen Schaub, 
Tochter von Eberhard 
Schaub. Bild Mitte: 
MdL Harald Güller 
und Altbürgermeister 
der Stadt Friedberg 
Albert Kling. 

Es war auch für Essen und Trinken gesorgt. 
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Impressionen vom Festabend 

Links Stadträtin Schabert-Zeidler, Mitte Stadträtin Mäggi Hein-
rich, rechts Sozialreferent Markus Schenkelberg 

V.l.: 
Bgm. 
Bernd-
Kränzle, 
MdL 
Andreas 
Jäckel, 
Hans 
Stecker, 
FV 

 

 Mitglieder, Gönner und Sponsoren gaben dem 
Förderverein mit ihrer Anwesenheit die Ehre. 

Stadträtin Sieglinde 
Wisniewski gab sich 
die Ehre. 
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Großzügige Spende aus dem HAUS DER STIFTER der 
Stadtsparkasse Augsburg 

Aus der Stiftung Obdach für Mensch und Tier, welche zugunsten des Förder-
vereins Wärmestube von einem Stifter bei der Stadtsparkasse Augsburg einge-
richtet wurde, bekam der Förderverein über 15.000 Euro. Mit diesem großzü-
gigen Betrag erwarb der Förderverein ein kostengünstiges Fahrzeug. Welches 
bei der Sozialarbeit des SKM, im Wohnprojekt bedürftiger Menschen der Stet-
tiner Straße dringend benötigt wird. Müssen hier doch immer wieder etliche 
Bewohner oftmals zu Arztbesuchen und Behördengängen gefahren werden. 
Vor allem steht das Kraftfahrzeug der Sozialarbeit zum Nutzen bedürftiger 
und kranker Menschen zur Verfügung, des Fördervereins Credo. Dem Stifter 
und der Stiftung Obdach für Mensch und Tier ist der Förderverein überaus 
dankbar. Ermöglichen die Zuwendungen aus der Stiftung Obdach für Mensch 
und Tier dem Förderverein doch so Manches, was ansonsten nicht im Bereich 
seiner Möglichkeiten wäre. Des Weiteren bedankt sich der Förderverein beim 
HAUS DER STIFTER der Stadtsparkasse Augsburg und vor allem bei den 
mitfühlenden Stadtsparkassen-Mitarbeitern. Der Förderverein Wärmestube ist 
für diese überaus große Spende sehr dankbar. 

Bild: rechts Susanne Stippler, Stadtsparkasse Augsburg und Hans Stecker, FV 



 

 16  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Eine Unterkunft für geflüchtete ukrainische Frauen und 
deren Kindern 
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Der Chor des Peutinger Gymnasiums Augsburg begleitete den Abend 
musikalisch mit hervorragenden Aufführungen. Vielen herzlichen Dank 
den Sängerinnen und Sängern für diesen sehr bemerkenswerten Auf-
tritt. 

Maria Deil, Musiklehrerin am Peutinger Gym-
nasium, leitete in den Chor in sehr professionel-
ler Weise. Vielen Dank! 
Der Förderverein bemühte sich um den Chor, 
weil zum Peutinger Gymnasium eine sehr lang-
jährige Verbindung besteht. Immer wieder 
führt das Lehrerkollegium besondere Spenden-
aktionen zu Gunsten des Fördervereins durch. 

 
 
 
Dr. Bernd Görlitz, 1. Vorstand 
des SKM, sprach herzliche 
Dankesworte zum Jubiläum des 
Fördervereins. 
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Das Beispiel Jesu hat immer wieder Menschen zur Nachfolge animiert. 
Irische Mönche wollten nicht mehr in der Geborgenheit ihrer Klöster 
bleiben, sondern sind auf das europäische Festland gezogen und haben 
damit die abendländische Mission begonnen. Aber diese Art der Hei-
matlosigkeit und Obdachlosigkeit war frei gewählt. Es ist etwas anderes, 
wenn man Heimat und Haus verliert und nicht weiß, wie er den nächs-
ten Tag überleben soll. 
Jesus sorgte sich auch um die Hungernden. Als eine große Menge von 
Menschen, die Jesus gefolgt waren um ihm zuzuhören, Hunger hatte, 
bemerkten die Jünger zu Jesus, er solle sie heimschicken, damit sie sich 
etwas zu essen kaufen können. Aber Jesus antwortete: „Sie brauchen 
nicht wegzugehen. Gebt ihr ihnen zu essen (Mt 14,16)“ Das ist eine der 
zeitlosen Aufforderungen, die Jesus uns allen hinterlassen hat. Die kari-
tative, selbstlose Hilfsbereitschaft gegenüber allen Menschen ist zu ei-
nem Kennzeichen des Christentums durch die ganzen Jahrhunderte ge-
worden. Insofern sind die Armen und Bedürftigen geradezu eine Her-
ausforderung an uns und an alle christlichen Mitbürger, sich um sie zu 
sorgen. Denn wie Jesus ebenfalls sagte: „Arme habt ihr allezeit unter 
euch“ (Mt 26,11). 

Jürgen Ziegler, 1. Vorstand, Förderverein Wärmestube, moderierte sou-
verän durch den Abend. 
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Pfarrei St. Pankratius, Lechhausen 
Liebe, verehrte Frau Götz, der Förderverein bedankt sich ganz herzlich 
für die großzügige Geldspende zu Gunsten unserer  Bedürftigen der 
Wärmestube. Wir haben uns über die Spende sehr gefreut. 

Förderverein hilft mit Kauf  von Hygieneartikeln 

Der die geflüchteten Mütter mit ihren Kindern betreuende SKM trat mit 
einer Bitte an den Förderverein heran. Würden doch ganz dringend sehr 
viele verschiedene Hygieneartikel von dringendem Bedarf (u.a. Babywin-
deln u.v.m.) sein. Nach Freigabe und Zustimmung durch die Vorstand-
schaft kümmerte sich nun Ulla Schmid um den Kauf der benötigten 
Produkte. Der Förderverein stellte, weil es doch sehr viele Dinge sind, 

einen Betrag von ca. € 2.000,00 zum Kauf zur Verfügung. Kollegin Ulla 
Schmid achtete natürlich beim Kauf auch auf die Einkaufspreise. Der 
Förderverein freut sich auch diesen bedürftigen Mitmenschen helfen zu 
können. 
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Förderverein hilft mit Kauf  von Dingen des  
täglichen Gebrauchs 

Der die geflüchteten 
Mütter mit ihren Kin-
dern betreuende SKM 
trat mit einer weiteren 
Bitte an den Förder-
verein heran. Es wür-
den auch ca. 10 Was-
serkocher, hier für die 
Zubereitung von Ba-
bynahrung, sowie 
Handrührgeräte und 
zwei Whiteboards, 
welche in den Asylun-
terkünften Aufstel-
lung finden, (hier für 
die nachmittägliche 
Schulnachhilfe) drin-
gend benötigt. Auch 
hier wurde von der 
Vorstandschaft Zu-
stimmung und Freiga-
be zum Kauf erteilt. 
Und auch hier küm-
merte sich Ulla 
Schmid- Förderverein 
Finanzfrau- (achtet 
genauestens auf güns-
tigen Einkauf) um 
den Einkauf. Der 
Förderverein freut 
sich sehr auch hier 
Abhilfe leisten zu 
können. 
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Ein Herz für die Armen und Obdachlosen 
Ansprache zum 10-jährigen Jubiläum des Fördervereins Wärmestube 

Dr. Notker Wolf OSB, Abtprimas em. 
Zunächst meine aufrichtige Gratulation zu Eurem Jubiläum; denn das 
ist schon etwas Besonderes. So ein Vorhaben zu initiieren und über Jah-
re hinweg aufrecht zu 
erhalten, ver- langt viel 
Mut und viel Ausdauer. 
Und es müs- sen viele 
mithelfen, die man al-
lerdings erst auch animie-
ren muss. Meine Gra-
tulation. 
Wenn je- mand mal in 
die Not ab- gerutscht ist, 
ist es ganz schwer wie-
der hoch zu kommen. Da 
mag es noch so schöne 
Programme geben. Ich 
denke, viele wissen nicht 
wie der Mensch tickt, vor allem auch dann wenn er in Not ist. Es entwi-
ckelt sich ja dann eine eigene Mentalität. „Fringsen“ nach dem Krieg 
war nur eine harmlose Variante. 
Es gab aber auch mal jemand, der die Heimatlosigkeit suchte und 
brauchte, um eine neue Botschaft zu uns Menschenl zu bringen, Jesus 
Christus. „Einmal trat zu ihm ein Schriftgelehrter, der sprach zu ihm: 
Meister, ich will dir folgen, wohin du auch gehst. Jesus antwortete ihm: 
Die Füchse haben ihre Höhlen und die Vögel haben ihre Nester; der 
Menschensohn aber hat keinen Ort, wo er sein Haupt hinlegen 
kann“ (Mt 8,19f.) Auch er war nicht allein, sondern hat um sich Jünger 
geschart, und im Hintergrund haben begüterte Menschen Jesus mit sei-
nen Jüngern und vielen andern über die 3 Jahre seien Wirkens hinweg 
finanziell zu unterhalten, so die Frauen, die der Lukasevangelist kurz 
erwähnt, „die Jesus mit dem unterstützten, was sie besaßen. (Lk 8,1-3)“ 
Es waren auch reiche Leute, heimliche Anhänger, wie Nikodemus und 
Josef von Arimathäa, in dessen Garten Jesus seine letzte irdische Ruhe 
fand. 
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Ein festlicher Abend im Rathaus zu Augsburg 

In Vertretung der 
kurzfristig er-
krankten Ober-
bürgermeisterin 
Eva Weber über-
nahm Bürger-
meister Kränzle 
den Part. Mit lau-
nigen Dankes-
worten an den 
Förderverein 
stimmte er in den 
Abend ein. 

Schirmherr des Förderver-
eins und Ehrenbürger der 
Stadt Augsburg Walther 
Seinsch. Er referierte mit 
sehr eindrücklichen Worten 
über verschiedene soziale 
Komponenten der momen-
tanen Zeitenwende. Das Au-
ditorium gratulierte mit ei-
nem Ständchen zum Ge-
burtstag von  
Walther Seinsch. 

Der Förderverein fühlte sich sehr geehrt 
und war hoch erfreut, dass der Bezirks-
tagspräsident, Herr Martin Sailer, ihm 
zum Festabend die Ehre seiner Anwe-
senheit gab. Herr Sailer referierte in ei-
nem kurzen Statement über die momen-
tane Situation im sozialen Bereich der 
Gesellschaft. Zugleich übergab er eine 
Spende zum Jubiläum des  
Fördervereins. Herzlichen Dank. 
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Frau Vanessa Dehm 
überraschte Hans 
Stecker vom Förder-
verein mit einer 
großzügigen Geld-
spende. Der Förder-
verein bedankt sich 
ganz herzlich für 
diese schöne Zu-
wendung. 

Herr Dr. Mi-
chael Pröller 
von der Er-
hardt + Lei-
mer Group 
spendete vor-
zügich erhal-
tene Kleidung 
zur Weiterga-
be an die Be-
dürftigen und 
dazu noch 
einen schönen 
Obolus für 
den Förder-
verein. Der 
Förderverein 
bedankt sich 
ganz herzlich. 
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Der Förderverein  
Wärmestube gratuliert seiner 

langjährigen Unterstützerin, der 
Stadtsparkasse Augsburg, zum 

200. Geburtstag. 
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Lied „Amani Utupe“ von Patsy Ford Simms 
  

Begrüßung 1. Vorstand Jürgen Ziegler 
  

Schirmherr Herr Walther Seinsch 
  

Lied: „Papierflieger“ aus dem Film  
„Die Kinder des Monsieur Mathieu“ 

  
Frau Oberbürgermeisterin Eva Weber 

  
Lied: „Vois sur ton chemin“ aus dem Film:  

„Die Kinder des Monsieur Mathieu“ 
  

Herr Bezirkstagspräsident Martin Sailer 
 

Lied: „Sisi dolada“ ein Kanon aus dem Kongo 
  

Abtprimas em. Dr. Notker Wolf,  
Abtei St. Ottilien 

  
1. Vorstand des SKM Augsburg e.V.  

Herr Dr. Bernd Görlitz 
  
Film  

„10 Jahre Förderverein Wärmestube SKM-Augsburg e.V.“ 
  

Dank Förderverein 2. Vorstand Manfred Schönfelder 
  

Get together 
  

Zum Nachhauseweg eine kleine Überraschung 



 

 44  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

2012-2022 

10 Jahre 

Programm 
Freitag, 21. Oktober 2022 

im Rathaus zu Augsburg 
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Der Förderverein  
Wärmestube gratuliert seiner 

langjährigen Unterstützerin, der 
Stiftergemeinschaft der  

Stadtsparkasse Augsburg, zum 
10. Geburtstag. 
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Förderverein Wärmestube stiftet  
Schulranzen und -tüten für 26 Kinder 

Um den Schulanfang 
für Erstklässler aus 
der Ukraine, welche 
von der Wärmestube 
betreut werden, und 
auch Erstklässlern 
von Besuchern der 
Wärmestube unver-
gesslich zu machen 
entschlossen sich Ulla 
Schmid und Hans 
Stecker vom Förder-
verein hier Hilfe zu 
leisten. Zwanzig Erst-
klässler aus der Ukra-
ine und 6 Erstklässler 
von Besuchern der 
Wärmestube durften 
sich eine schön be-
füllte Schultüte und 
einen Schulranzen 
aussuchen. Der För-
derverein bedankt 
sich ganz herzlich bei 
seinen Unterstützern, 
dem Unternehmer-
paar Fey/Holzheu 
(Fey Lamellenringe), 
den Lechwerken 
Augsburg, der Stadt-
sparkasse Augsburg, 
den Panthern/AEV, 
McDonald‘s,  
Furtmayr und Bears 
& Friends. 
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Herr Albanese, rechts im Bild, und Herr Herb, zweiter von links, spen-
deten jeweils eine sehr großzügige Eurosumme an den Förderverein. 
Mit diesem Betrag unterstützen die  Firmeninhaber die immer noch im-
mensen anfallenden monatlichen Kosten für das Zelt, welches als Ersatz 
für die Wärmestube immer noch im Hinterhof der Klinkertorstr. 12 er-
stellt ist. Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für diese nicht 
alltägliche, großzügige Unterstützung. Wir wollen nicht vergessen, dass 
Herr Herb und Herr Albanese alljährlich den Förderverein mit sehr 
großzügigen Beträgen unterstützen.  

Friedberg 
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Petra Dehm begrüßt die Gäste                                U. Schmid und H. Stecker 
               durften sich bedanken. 

 
Impres-
sionen 
aus der 
vorzüg-
lichen 
Veran-
staltung 
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Beide Bürger-
meister aus 
Kühlenthal 
und Norden-
dorf  Iris 
Harms und 
Tobias Kunz 
ehrten die Ver-
anstaltung mit 
ihrer Anwesen-
heit. 

Die begabten Tänzer beka-
men rauschenden Beifall. 

Auch die Kleinsten waren 
im vollen Einsatz. 
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Herr Scherer, vom Haus 
der Stifter der Stadtspar-
kasse Augsburg, brachte 
sich an einem Social Day 
tatkräftig in der Wärme-
stube ein. Des weiteren 
informierte sich Herr 
Scherer über die Tätigkeit 
des Fördervereins, seinen 
Aufgaben und dessen viel-
fältigen Einsatz bei Pro-
jekten für die Wärmestu-
be. Verehrter Herr Sche-
rer, vielen Dank für Ihren 
großartigen Einsatz im 
Sinne der Bedürftigkeit. 

Humanitas Aichach e.V. 

100 Regenponchos 
und viele nagelneue 
Winterstiefel in 
Übergrößen brachte 
2. Vorstand Paul 
Pfundmeier zum 
Förderverein nach 
Augsburg. Liebe, 
verehrte Humanitas, 
lieber verehrter Herr 
Pfundmeier, der 
Förderverein be-
dankt sich ganz 
herzlich diese groß-
zügige Spende. 
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Herr Tim Hendrikx, Fran-
chisenehmer der McDonald’s 
Betriebe Augsburg und Um-
gebung, stiftete dem Förder-
verein eine überaus große 
Menge an Corona Schnell-
tests. Hans Stecker durfte die 
Spende mit großer Freude 
persönlich von Herrn Hen-
drikx (im Bild nur ein Teil der 
Spende) im Zelt, welches als 
Ersatz für die Wärmestube 
gilt, entgegen nehmen. Die 
Tests werden an die Sozialar-
beiter weitergegeben und 
kommen bei den Besuchern 
der Wärmestube, Besuchern 
des beTreffs, im Wohnpro-
jekt Stettiner Straße und im 
Übergangswohnheim zum 
Einsatz. 

1.000 Corona Schnelltests als Spende  
an den Förderverein 

Nach 10jähriger ehren-
amtlicher Revisionsar-
beit wurden Gertrud 
Miller und Elisabeth 
Will mit aller Ehren und 
großem Dank vom För-
derverein Wärmestube 
verabschiedet. Herzli-
chen Dank liebe Ger-
trud und liebe Elisabeth  
für Eure Mitarbeit. 
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Petra Dehn 
bei der 
Schecküberga-
be mit zwei 
Tänzerinnen, 
eingerahmt 
von Ulla 
Schmid und 
Hans Stecker, 
beide Förder-
verein. 

Obiger Scheck zeigt das Ergebnis aus hervorragender Organisation und tol-
lem Ehrenamt. Der Betrag entstand aus Eintrittsgeldern, Kuchen-, Speisen– 
und Getränkeverkauf. Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei den 
Organisatoren, den vielen Mitwirkenden und den vielen ehrenamtlich Tätigen 
für ihren Einsatz und sagt von Herzen Danke für diese große Spendensum-
me. Der Betrag wurde zum Kauf von Lebensmitteln verwendet. 
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Augsburger Hospiz– und Palliativverein 
Drei Kartons steriler Handschuhe, die  hier im Hause Klinkertorstr. 12, sehr gut 
gebraucht werden, spendete der Augsburger Hospiz– und Palliativverein an den 
Förderverein Wärmestube. Lieber verehrter Herr Dr. Dr. Eichner, liebe verehr-
te Mitarbeiter des Vereins, Ihnen sei von ganzem Herzen für diese großzügige 
Spende gedankt. 

Vollwertbäckerei Schneider Neusäß 
Geschirrspende und Gulaschsuppen 

200 Teller, 200 Tassen und Untertassen 
spendete die Vollwertbäckerei Schneider aus 
Neusäß dem Förderverein. Das Geschirr 
wurde sofort an die Unterkunft der ukraini-
schen Frauen und Kinder weitergeleitet. Hier 
ist die Spende dringend vonnöten. Zugleich 
spendete Schneider noch eine große Menge 
Gulaschsuppe für die Wärmestube. Alles 
vom Förderverein weitergeleitet. Der Förder-
verein bedankt sich ganz herzlich für diese 
großzügige Unterstützung. 
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Der Förderverein hat gewählt 

Die neue Vorstandschaft ist zugleich auch die alte. Die Jahreshauptver-
sammlung wurde dieses Mal im Zelt (Ersatz für die Wärmestube) abge-
halten. Nach einem ausführlichen Vorstands- und Kassenbericht konn-
te man zum Wählen schreiten. 1. Vorstand Jürgen Ziegler, 2. Vorstand 
Manfred Schönfelder, Kassiererin Ulla Schmid, Beisitzer Dr. Martin 
Miller, Beisitzer Hans Stecker. Mit im Bild die beiden neuen Revisoren: 
Stadträtin Margarete Heinrich und Landtagsabgeordneter Andreas Jä-
ckel. Denn altersbedingt stellten die früheren Revisorinnen Gertrud 
Miller und Elisabeth Will nach 10jähriger Tätigkeit ihr Amt zur Verfü-
gung. Beide wurden mit großem Dank verabschiedet. Nach einem har-
monischen Verlauf schloss Vorstand Ziegler die Versammlung. Noch 
mit im Bild die Leitung des SKM Frau Christiane Schmid und Herr 
Martin Kraus und Landtagsabgeordneter Harald Güller, ebenfalls ein 
treues Mitglied. 

Bild hinten von rechts: Manfred Schönfelder, MdL Andreas Jäckel, Ulla 
Schmid, Stadträtin Mäggi Heinrich, Jürgen Ziegler, MdL Harald Güller, 
Christiane Schmid, SKM, vorne von rechts: Martin Kraus, SKM, Dr. 
Miller, Hans Stecker 
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Sommerfeste 2022 

 Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für die kostenlose Musik-
darbietung, bei Hasen Bräu GmbH Augsburg für die kostenlosen Spen-
den alkoholfreier Getränke, bei der Landbäckerei Ihle für die kostenlo-
sen Backwaren und bei McDonald‘s Augsburg für die allzeit guten 
Donuts. Das Grillgut kaufte der Förderverein bei der Metzgerei Rittel in 
Adelsried. Bei Speis und Trank und guter Drehorgelmusik verbrachten 
die Besucher der Wärmestube ein paar ungezwungene Stunden. 

Auch in der Einrichtung Übergangswohnheim (Obdachlosen-
Unterkunft) und dem Wohnprojekt Stettiner Straße wurden Sommer-
feste bei gutem Grillgut und alkoholfreien Getränken gefeiert. 

 

Übergangswohnheim  
Johannes-Rösle-Straße 
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Furtmayr‘s Werbemittel Neusäß 
Immer wieder die liebe Familie Furtmayr aus Neusäß. Drei große Be-
hälter mit Dingen des täglichen Gebrauchs, sowie 200 Gläser spendete 
die Familie Furtmayr dem Förderverein. Liebe Familie Furtmayr, einen 
ganz herzlichen Dank für Ihre lieben guten Taten. 

Anstatt Geschenke, lieber eine Geldspende an den För-
derverein wünscht sich Frau Schweyer aus Tapfheim 

Von rechts: Enkelkinder Rosa, Amelie und Paul, Frau Schweyer, Ulla Schmid, 
FV und Hans Stecker, FV. 

Frau Schweyer schreibt anlässlich ihrer Spendenübergabe: 
Sehr geehrter Herr Stecker, 
anlässlich meines 70. Geburtstages möchte ich einen kleinen Beitrag zu 
Ihrer wertvollen Arbeit leisten. Ihnen und Ihrem Verein alles Gute, vor 
allem viele fleißige und gebende Hände. Der Segen Gottes begleite Sie! 
Herzlichst Rosmarie Schweyer 
Einen großen Dank für diese sehr großzügige Geldspende. 
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Sommerbepflanzung der vier vom Förderverein betreuten Obdachlosen– und 
Wohnsitzlosengräber im Westfriedhof. Die Kosten trägt der Förderverein. 
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Impressionen 

An der Drehorgel  
Bruno Ardelt 

Nach coronabedingter zweijähriger Auszeit wollten die Verantwortli-
chen der Wärmestube wieder ein Sommerfest für Besucher der Wärme-
stube wagen. Es war ein schöner Tag mit Grillwürstl, Salaten, Backwa-
ren, alkoholfreien Getränken, Kaffee und Kuchen. Ulla Schmid und 
Hans Stecker organisierten wieder, wie gehabt, die Speisen, Salate, 
Backwaren und Getränke und auch die Musik. Die gesamten Kosten 
trug wieder wie in all den Jahren der Förderverein Wärmestube. Dreh-
orgelspieler Ardelt aus Krumbach brachte wieder wie gewohnt seine 
Weisen zu Gehör. 
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Sommerfeste 2022 

Andrang zum Sommerfest in Richtung Zelt. 

 
Die Geschäfts-
führung des 
SKM, Christia-
ne Schmid, 
rechts, und 
Martin Kraus, 
links, schwitzen 
beim Sommer-
fest am Grill für 
die Bedürftigen 
der Wärmestu-
be. 
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Unser Gießdienst von den Gräbern der Obdach– und 
Wohnsitzlosen im Westfriedhof 

Nach zweijähriger coronabedingter Pause konnte der Förderverein 
endlich wieder seine Ehrenamtlichen vom Gießdienst des Westfriedho-
fes zu einer Kaffeetafel einladen. Bei einer geselligen Runde konnte 
nach dieser langen Zeit doch endlich wieder ein Gedankenaustausch 
stattfinden. Zum Nachhauseweg bedankte sich der Förderverein ganz 
herzlich mit einem kleinen Geschenk für den ganzjährigen unentgeltli-
chen, ehrenamtlichen Dienst an den Gräbern. Herzlichen Dank für 
Ihre lieben guten Taten. 

Die drei vom Gießdienst: 2. von rechts Frau Ehnes, Herr Engelbrecht, 
der das ganze Jahr über die Grabkerzen für die vier Gräber stiftet und 
auch noch den Gießdienst verrichtet, Frau Karner, eingesäumt von 
Ulla Schmid und Hans Stecker vom Förderverein. 
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Premium Aerotec hilft der Wärmestube 

Auf Bitten des Fördervereins nahm Herr Fi-
scher, Leiter der Lehrwerkstätte von Premi-
um Aerotec Ausgsburg mit seinen Azubis 
verschiedene sehr notwendige Reparaturar-
beiten im Hygienebereich der Wärmestube 
vor. Die Fleißigen ersparten mit ihrer vor-
züglichen Handwerksarbeit der Wärmestube 
sehr viele Reparaturkosten. Der Leitung der 
Lehrwerkstätte und seinen Auszubildenden 
sei ganz herzlich für diese kostenlose Arbeit 
gedankt. 
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Büro Förderverein 
 
Der Förderverein 
freut sich über die 
Verstärkung im Büro 
und begrüßt seit 
März Sylvia Dock-
horn ganz herzlich. 
Allseits auf gute Zu-
sammenarbeit 
wünscht der Förder-
verein. 

Säumige Strom-und Heizkosten von  
Besuchern der Wärmestube 

Damit die Energieversorgung für Be-
dürftige der Wärmestube aufrecht-
erhalten werden kann (immer wieder 
kommen hier Menschen der Wärme-
stube in ihrem Privatbereich zu säumi-
gen Heiz-und Stromkosten) benötigen 
die Sozialarbeiter Beihilfen, die den 
einzelnen Personen helfen, ihre Ener-
gieschulden zu begleichen. Die monat-
lichen Bezüge der Betroffenen reichen 
hier oft nicht aus. So wurde der För-
derverein gebeten, ob er denn hier 
nicht, wie schon vor Weihnachten, Ab-
hilfe leisten könnte. Die Vorstand-
schaft des Fördervereins hat der Sozi-

alarbeit des SKM den Betrag von € 
2.000,00 (zweitausend Euro) gegen 
Nachweis der Verwendung (die Not-
wendigkeit der Bedürftigkeit wird hier 
überprüft) zur Verfügung gestellt. 
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Einladung in die Lounge, der WWK Arena,  
des Ex-FCA Präsidenten Hofmann 

10 Personen des Fördervereins durften auf Einladung 
von Frau Hofmann sie trat mit Hans Stecker in Kontakt 
das Bundesligaspiel FCA gegen Mainz 05, von der Präsi-
denten Lounge aus, verfolgen. Es war auch hervorra-
gend für Speis und Trank gesorgt. Alle Teilnehmer fühl-
ten sich mit der Einladung sehr geehrt und sehr erfreut. 
Herzlichen Dank, liebe verehrte Frau Hofmann, für die-
ses schöne und für alle Beteiligten sehr überraschende 
Event. 
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DJK Breitenthal spendet 30 kg Leberkäse 

Jürgen Thoma brachte die Spende zum Förderverein, der diese an die Wärmestube 
weitergab. Einen ganz herzlichen Dank Herrn Thoma und der DJK Breitenthal für 
diese großzügige Spende. 

Holbein-Gymnasium Augsburg 
20 kg Grillsteaks, der Rest vom Schulfest des Holbein-Gymnasiums 
wurden an den Förderverein zur Weitergabe an die Wärmestube ge-
spendet. Einen ganz herzlichen Dank den Befürwortern. 
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Schulfest und Abschlussgottesdienst 
An diesen beiden Tagen war Lehrer Herr Wiblishauser mit seinen Schü-
lern, hier taten sich Klassen 7c und 7b be-
sonders initiativ hervor, wieder wie gewohnt mit 
Sammelaktionen zu Gunsten des Förderver-
eins unterwegs. Beim Schulfest wurde gebeten 
die Gelder des Pfandes doch zu spenden, dem 
sehr viele auch nachka- men und beim Schul-
schlussgottesdienst wur- de bei der Kollekte zu 
Gunsten des Förderver- eins gesammelt. So tra-
fen wieder sehr erträgli- che Eurobeträge auf dem 
Konto des Förderver- eins ein. Lieber Herr 
Wiblishauser, liebe Klassen 7b und 7c, ver-
ehrtes Kollegium und verehrte Schulleitung, der Förderverein bedankt 
sich ganz herzlich für diese sehr schönen Spenden und vor allem bei 
allen Beteiligten für ihren Einsatz zu Gunsten der Bedürftigen. Wir 
sprechen die allergrößte Hochachtung aus. 
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Spenden - Aktion „mehrgeben“ 

Anlässlich des  200. Geburtstages der Stadtsparkasse Augsburg rief sie 
zu einer Spendenaktion unter dem Motto „mehrgeben“ auf. Im Internet 
konnten sich die Besucher verschiedene Projekte, u.a. auch die Präsenta-
tion des Fördervereins mit seinem Zelt, ansehen und sich dann entschei-
den wen sie mit einem Spendenbetrag unterstützen möchten. Der För-
derverein fühlte sich sehr geehrt hier teilgenommen haben zu dürfen. 
Die Aktion wurde nun beendet und der Förderverein darf 2.239,00 Eu-
ro sein Eigen nennen. Ganz herzlich bedankt sich der Förderverein bei 
den Initiatoren dieser schönen Aktion, bei den mitfühlenden Mitarbei-
tern der Stadtsparkasse Augsburg und bei der Leitung der Stadtsparkasse 
Augsburg. Wir haben uns über die Berücksichtigung sehr gefreut. 


